
Unabhängige-Bürgerpartei-Partei  
(UBP)

im Rat der Stadt Dorsten

 

An den 
Rat der Stadt Dorsten
z. Hd. Herrn Bürgermeister Lütkenhorst
Halterner Straße 5
46284 Dorsten

Dorsten, 04.04.2011

Antrag an den Rat der Stadt Dorsten
  Entschärfung des Gefahrenschwerpunktes Gelsenkirchener Straße

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

hiermit  beantrage  ich  für  die  UBP,  dass  auf  der  Gelsenkirchener  Straße  umfangreiche 
Änderungen  zum  Schutze  der  Fußgänger  unternommen  werden,  welche  die 
Gelsenkirchener Str. überqueren müssen um den Dorstener Haupt- und Busbahnhof bzw. 
die Innenstadt (Schulen) zu erreichen.
Ich  fordere  einen  Zebrastreifen,  der  die  Überquerung  der  Straße  sicherer  macht,  eine 
generelle Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h und eine Änderung der Gelsenkirchener 
Straße in „Anlieger frei“.
Die  Installation  einer  Fußgängerampel  wäre  zwar  eine  noch  bessere  Lösung  aber 
hinsichtlich  der  finanziellen  Situation  unserer  Stadt  denke  ich,  dass  die  geforderten 
Änderungen hinsichtlich  Kosten /  Nutzen eine vertretbare  und auch umsetzbare Lösung 
sind.

Begründung:
Die Gelsenkirchener Straße wird von vielen Bürgern aus den anliegenden Wohngebieten 
überquert  um  zum  Dorstener  Haupt-  und  Busbahnhof  oder  in  Richtung  der  Dorstener 
Innenstadt (Schulen)  zu kommen. Ein Großteil  dieser Bürger sind junge und jugendliche 
Schüler, die die Straße zu Fuß oder mit Fahrrädern einfach an irgendeiner Stelle überqueren 
müssen und damit sich selbst und die dort fahrenden motorisierten Verkehrsteilnehmer in 
Gefahr bringen.  Die auf der Gelsenkirchener Straße parkenden PKW`s bergen dabei ein 
zusätzliches Gefahrenpotential.

Die Gelsenkirchener Straße wird von vielen Autofahrern genutzt um in das Gewerbegebiet 
Gelsenkirchener-  und Barbarastraße zu gelangen,  zusätzlich von vielen die zum REWE-
Einkaufsmarkt und in Richtung Gelsenkirchen weiterfahren und sich dabei eine Ampel und 



einen  „Blitzer“  sparen  wollen.  Dies  stellt  gerade  in  den  frühen  Morgenstunden  ein  sehr 
großes Gefahrenpotential dar.

Durch  die  vorgeschlagenen  Änderungen  würde  das  dortige  Gefahrenpotential  auf  ein 
erträgliches Minimum reduziert und  diese Straße für alle Bürger sicherer.

 
Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Steudel
UBP-Ratsherr

Gelsenkirchener Straße im Bereich der Unterführung zum Dorstener Haupt- Busbahnhof


